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INTERROGAZIONE ^. B^/Xy(
Spie ai servizio delta Cina in Alto Adiee?

Secondo quando riportato dal sito di informazione Formiche.net, "la Procura federale tedesca
avrebbe fatto arrestare oggi a Monaco un uomo di 75 anni ai ritorno da un viaggio in Italia con l'accusa
di spionaggio per conto dell'intelligence cinese. L'uomo in questione - secondo il sito - sarebbe Klaus
Lange, direttore dell' Institute for Transnational Studies (Its] gia di Landshut, attualmente diretto da
Klaus Lange e Karin Knapp, un think tank con sede in Germania, a Monaco, e dal 2011 sembrerebbe
anche in Alto Adige, a Gais.Its sarebbe una societa di consulenza geopolitica con un focus sugli affari asiatici. II centro
italiano del think tank sarebbe stato inaugurato un anno dopo il presunto reclutamento di Lange da
parte dell'intelligence cinese. Secondo l'accusa, Lange sarebbe stato reclutato dai Servizi segreti di
Pechino durante una conferenza a Shanghai e tra il 2010 e il 2019 avrebbe regolarmente passato
informazioni all'intelligence cinese alia vigilia delle visite di Stato o di conferenze internazionali.

Ma la storia - prosegue Formiche.net sarebbe piü complessa: per l'accusa Lange avrebbe
servito tutti questi anni come agente del Bnd, i Servizi segreti tedeschi, conducendo una doppia vita fra
Monaco e Pechino. Negli anni a seguire la doppia spia sospetta ha spesso presenziato a diverse minori
iniziative pubbliche in Italia, soprattutto nel suo principale campo di ricerca, il terrorismo islamista, un
tema cui ha dedicato alcune pubblicazioni nei suoi anni alia fondazione Hans Seidel."

Tutto questo premesso e considerato
SI INTERROGA

IL PRESIDENTE DELLA GIUNTA REGIONALE
E/0 L'ASSESSORE COMPETENTE

per sapere
I) se siano a conoscenza di quanta esposto in premessa;2) se corrisponda ai vero ehe Its - Institute for Transnational Studies (Its) giä di Landshut,

attualmente diretto da Klaus Lange e Karin Knapp - abbia una sede a Gais in provincia di
Bolzano;

3) quäle operativitä abbia avuto la sede della societä sospetta in provincia di Bolzano;
4) se risultino attivitä di relazione di qualunque tipo fra la Regione o sue istituzioni strumentali e

compartecipate e l'istituto citato in premessa o il Lange.5) se gli interessi nazionali hanno potuto essere oggetto d'interesse delle presunte attivitä
spionistiche di Lange.

A termini di regolamento si chiede risposta scritta.

Bolzano. 06/07/2021

Alessandro Urzi
Ambrosi Alessia
Cia Claudia
Rossato Katia
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Nr. 89/XVI

An den

Präsidenten des Regionalrates

ANFRAGE
Sind in Südtirol Spione für China tätig?

Dem Onlineportal „Formiche.net" ist zu entnehmen, dass „der Generalbundesanwalt heute m
München einen 75-jährigen Mann nach seiner Rückkehr aus Italien verhaftet haben soll, dem
vorgeworfen wird, Spionage für den chinesischen Geheimdienst betrieben zu haben. Dabei soll es
sich - dem Onlineportal zufolge - um Klaus Lange, den Direktor des „Instituts für Transnationale
Studien" (Its) aus Landshut handeln, das von Klaus Lange und Karin Knapp geführt wird, einem
Think Tank mit Sitz in München in Deutschland und seit 2011 angeblich auch in Südtirol, in der
Ortschaft Gais.

Beim Its-Institut für Transnationale Studien soll es sich um eine Gesellschaft handeln, die

Beratertätigkeit für die internationale Politik mit Hauptaugenmerk auf den asiatischen Raum
betreibt. Angeblich soll die italienische Niederlassung des Its ein Jahr nach der vermeintlichen
Rekrutierung von Lange durch den chinesischen Geheimdienst eröffnet worden sein. Laut Anklage
soll Lange von den chinesischen Geheimdiensten anlässlich einer Vortragsreise nach Shanghai
angeworben worden sein und soll diesen zwischen 2010 und 2019 regelmäßig Informationen im
Vorfeld oder Nachgang von Staatsbesuchen oder multinationalen Konferenzen übermittelt haben.
Doch laut dem Onlineportal Formiche.net soll die Angelegenheit weitaus komplexer sein: die
Anklage ist der Ansicht, dass Lange in all diesen Jahren auch als „Informant" des deutschen
Bundesnachrichtendienstes BND tätig gewesen und somit ein Doppelleben zwischen München und
Peking geführt haben soll. In den nachfolgenden Jahren soll der Doppelagent an zahlreichen
kleineren öffentlichen Initiativen in Italien teilgenommen haben, vor allem in seinem vorrangigen
Forschungsgebiet, dem islamischen Terrorismus. Diesem Thema waren in der Zeit seiner Tätigkeit
für die Hans-Seidel-Stiftung einige Veröffentlichungen gewidmet.".

Dies vorausgeschickt, erlauben sich die unterfertigten Regionalratsabgeordneten

den Präsidenten der Regionalregierung und/oder den zuständigen Regionalassessor zu
befragen, um in Erfahrung zu bringen,

l) ob sie Kenntnis von den in den Prämissen dargelegten Vorfällen haben?



2) Ob es der Wahrheit entspricht, dass das Its - das Institut für Transnationale Studien (Institut
for Transnational Studies) mit Sitz in Landshut, das derzeit von Klaus Lange und Karin
Knapp geleitet wird - auch einen Sitz in Gais in der Provinz Bozen unterhält?

3) Welcher Tätigkeit die Gesellschaft am verdächtigen Sitz in der Provinz Bozen
nachgegangen ist?

4) Ob irgendwelche Beziehungen zwischen der Region oder ihren Hilfskörperschaften oder
beteiligten Gesellschaften mit dem in den Prämissen angeführten Institut oder mit Lange
bestehen?

5) Ob die nationalen Interessen Gegenstand der vermeintlichen Spionagetätigkeit von Lange
gewesen sein könnten?

Im Sinne der Geschäftsordnung wird um eine schriftliche Antwort ersucht.

Gez.: DIE REGIONALRATSABGEORDNETEN
Alessandro URZI
Alessia AMBROSI
Claudio CIA
Katia ROSSATO


